
Mit Bestürzung und großer Trauer nehmen wir Abschied  
von unserer Kollegin und Freundin  

 

Dr. Parto Teherani-Krönner 

 

Parto verstarb nach schwerer Krankheit, aber dennoch unerwartet 
und viel zu früh am 23.10.2023. 

   

 

 

Parto engagierte sich mit Herzblut für die Frauen- und Geschlechter-
forschung in ländlichen Räumen, ihr verdankt die Agrarsoziologie wesent-
liche Impulse zur Sichtbarkeit von Frauen und ihrer Arbeit im 
Ernährungssektor. Wegweisend sind ihre Beiträge zu einer Human- und 
Kulturökologie des Essens. Ihr Konzept der Mahlzeitenpolitik hat die 
Forschungen am Fachgebiet Gender und Globalisierung der Humboldt-
Universität zu Berlin, das seine Existenz ihrer beharrlichen Intervention an 
der früheren Landwirtschaftlich-Gärtnerischen Fakultät verdankt, 
inspiriert und geprägt.  

 



Partos Engagement für und mit Frauen kam auch in der von ihr viele 
Jahre getragenen Kooperation mit der Ahfad University for Women in 
Khartoum, Sudan zum Ausdruck. Für die Forschungen zur Ernährungs-
sicherung in Kenia im Verbundprojekt "Hortinlea" hat Parto Teherani-
Krönner entscheidende Anregungen und essenzielle Beratung im Feld 
gegeben. Sie war hochschulpolitisch als dezentrale Frauenbeauftragte an 
der Landwirtschaftlich-Gärtnerischen Fakultät aktiv und hat sich zunächst 
im ZiF, dann im ZtG (Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien) 
intensiv in die Lehre und Gremienarbeit eingebracht. Für die Einrichtung 
der Professur „Gender und Globalisierung“ hat sie ausdauernd und 
letztlich mit Erfolg gemeinsam mit dem ZtG gekämpft. 

 

   

Parto war meinungs- und durchsetzungsstark, sie war großzügig, gast-
freundlich und sehr charmant. Wir haben nicht nur zusammengearbeitet, 
wir haben auch viel zusammen gelacht und gemeinsam gefeiert. Zu ihrem 
Eintritt in den Unruhestand - ein Begriff, der bei ihren vielfältigen Aktivitä-
ten hundertprozentig zutrifft - hat das Fachgebiet ein Colloquium für sie 
organisiert, und anschließend haben wir im Thaersaal eine rauschende 
"Party für Parto" gefeiert.  

Wir sind erschüttert und sehr traurig, eine inspirierende und warmherzige 
Kollegin und Freundin verloren zu haben. 

 

Christine Bauhardt    Meike Brückner    Suse Brettin    Gülay Caglar    
Uta Hoffmann    Gabi Jähnert    Silvia Jentzsch    Monika Wakefield 
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